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Der Schwerpunkt liegt also nicht unbedingt auf
„Programmieren“



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

Worum geht es?

LATEX-Prinzip: „Konzentration auf den Inhalt“
Verletzung bei komplexen Anforderungen
Anpassen von LATEX an unsere Anforderungen
Der Schwerpunkt liegt also nicht unbedingt auf
„Programmieren“



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

Worum geht es?

LATEX-Prinzip: „Konzentration auf den Inhalt“
Verletzung bei komplexen Anforderungen
Anpassen von LATEX an unsere Anforderungen
Der Schwerpunkt liegt also nicht unbedingt auf
„Programmieren“



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

Worum geht es?

LATEX-Prinzip: „Konzentration auf den Inhalt“
Verletzung bei komplexen Anforderungen
Anpassen von LATEX an unsere Anforderungen
Der Schwerpunkt liegt also nicht unbedingt auf
„Programmieren“



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

LATEX-Dateien

Zur Erinnerung: es gibt nicht nur die .tex-Datei!
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Robuste und fragile Befehle

Probleme wenn fragile Befehle in beweglichen Argumenten
verwendet werden.

Bewegliches Argument:
Ein Argument das an verschiedenen Stellen im Dokument
verwendet wird, z.B.:

\section{Überschrift}

Bewegliche Argumente werden für die weitere Verarbeitung
gespeichert (z.B. in der .toc-Datei).

Fragile Befehle müssen mit \protect geschützt werden:
\section{Überschrift \protect\emph{betont}}
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Zähler

Zählervariable (counter) entspricht meist dem LATEX-Befehl
Werden mit 0 initialisert, und automatisch erhöht
Übergeordnete Zähler setzen die Untergeordneten zurück

Kategorie Zähler
Textgliederung: part, chapter, section, subsection,

subsubsection, paragraph, subparagraph
Seiten: page
Listen: enumi, enumii, enumiii, enumiv

itemi, itemii, itemiii, itemiv
Sonstige: figure, table, footnote, mpfootnote, equation
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Beeinflussen der Zähler

Befehl r/f
\setcounter{zähler}{wert} fragil
\addtocounter{zähler}{wert} fragil
\stepcounter{zähler} fragil
\refstepcounter{zähler} fragil
\value{zähler} robust
\theZÄHLER robust
(\thesection, \thefootnote)
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Darstellung der Zählerwerte

Befehl Wirkung
\arabic{zähler} arabische Ziffern (0-9)
\roman{zähler} kleine römische Ziffern (iv)
\Roman{zähler} grosse römische Ziffern (IV)
\alph{zähler} kleine Buchstaben (a-z)
\Alph{zähler} grosse Buchstaben (A-Z)
\fnsymbol{zähler} 9 spezielle Symbole (1§,$)
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Anzeigen des Zählerwertes

Einmaliges Anzeigen:
\thesection
\Roman{section}

Ständige Änderungen:
Redefinition des \the. . . -Befehls

\renewcommand{\thefootnote}{\roman{footnote}}
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Definition eigener Zähler

Definition mit: \newcounter{NeuerZähler}[übergZähler]
Weiterzählen mit: \stepcounter{NeuerZähler}

Übergeordneter Zähler:
\newcounter{chapter}
\newcounter{section}[chapter]
\newcounter{subsection}[chapter]

Mitschrift „Mathematik I & II“ bei Prof. Ecker: 900 Merkeinheiten!
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Ziel: komplexe Formatierung

Beweis 1: Satz von Pythagoras

Autor: Pythagoras von Samos
Jahr: 540 v. Chr.

Die Flächen des linken und des rechten Quadrates sind gleich (Seitenlänge
a + b). Das linke besteht aus den vier rechtwinkligen Dreiecken und einem
Quadrat mit Seitenlänge c, das rechte aus den gleichen Dreiecken sowie einem
Quadrat mit Seitenlänge a und einem mit Seitenlänge b. Die Fläche c2 ent-
spricht also der Summe der Fläche a2 und der Fläche b2, also a2 + b2 = c2.

q.e.d
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Der Aufwand:

\shadowbox{\fcolorbox{red}{yellow}
{ \parbox{\textwidth}{

\label{Satz von Pythagoras}
Beweis \theBeweis: Satz von Pythagoras
\begin{tabbing}

xxxxxxxx\=xxxxxxxxxx\kill
Autor: \> Pythagoras von Samos \\
Jahr: \> 540 v. Chr.

\end{tabbing}
\includegraphics[width=4cm]{Pythagoras} \\
blah blah blah
\rightline{\Large\textbf{\textit{q.e.d}}}

}}}
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Die Lösung:

Für häufig verwendete Befehlsfolgen eigenes Makro definieren!
\newcommand{\MakroName}{Inhalt}

Was zu beweisen ist:
\newcommand{\qed}
{

\rightline{\Large\textbf{\textit{q.e.d}}}
}

\qed

q.e.d
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Argumente übergeben

\newcommand{\MakroName}[AnzArg]{Inhalt}

#1 1. Argument, #2 2. Argument, . . .

Neue Betonung:
\newcommand{\Emph}[2]{

\fbox{\parbox{#1}{
\centerline{\scshape{#2}}

}}}

\Emph{5cm}{Hallo Welt}

Hallo Welt
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Argumente übergeben

Keine bedingte Anweisung!
Es muss ein Default-Wert angegeben werden.
Nur der erste Parameter kann optional sein.

\newcommand{\MakroName}[AnzArg][Default]{Inhalt}

Breitenangabe optional:
\newcommand{\EmphB}[2][\linewidth]{

\fbox{\parbox{#1}{
\centerline{\scshape{#2}}

}}}

Hallo Welt
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Noch ein Beispiel

Eine Definitionsbox, mit Counter und optionaler Breite:

Definition 1: Informatik
Eine Strukturwissenschaft, die sich
mit der Information und deren auto-
matischer Verarbeitung befasst.

Definition 2: Information
(v. lat.: informare = bilden, durch Unterweisung Gestalt ge-
ben) ist potenziell oder aktuell vorhandenes, nutzbares oder
genutztes Wissen.
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Noch ein Beispiel

Eine Definitionsbox, mit Counter und optionaler Breite:

\newcounter{defcount}

\newcommand{\defbox}[3][8cm]{
\stepcounter{defcount}
\fbox{\parbox{#1}{

\textbf{Definition \thedefcount: #2} \\
\textsl{\footnotesize{ #3}}

}}}

\defbox[5cm]{Informatik}{Eine Strukturwissenschaft...}
\defbox{Information}{(v. lat.: informare = bilden...}
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Das Leerzeichen-Problem I

Einige Makros erzeugen mehr Leerzeichen als erwartet:

\newcommand{\stline}[1]{ \bigskip \makebox[2cm]
{ \textbf{#1} } }

Nach \bigskip, ignoriert weil ein Kommando folgt
Nach { von \makebox, wird nicht ignoriert
Nach } von \textbf, wird nicht ignoriert, eventuell unbemerkt
da 2cm Platz vorhanden
Nach } von \makebox, wird nicht ignoriert

Gedacht zur Strukturierung, werden jedoch angezeigt
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Das Leerzeichen-Problem II

1 \newcommand{\stline}[1]{%
2 \bigskip
3 \makebox[2cm]{%
4 \textbf{#1}\relax
5 }%
6 }

Unterdrücken von Leerzeichen durch:
% am Ende einer Zeile (1., 3. und 5. Zeile)
Zeile mit einem Befehl enden lassen (2. Zeile)
Falls nötig einen No-Op-Befehl (\relax) einfügen (4. Zeile)
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Definition neuer Environments

Befehle:
Kurze Textbereiche
Ohne Anwendung weiterer Makros

Umgebungen:
Längere Textbereiche
Strukturierung durch weiterer Makros
insbesondere lokale Makros

\newenvironment{UmgebungName}[AnzArg]
{Begin}{End}
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Definition neuer Environments

\newenvironment{UmgebungName}[AnzArg]
{Begin}
{End}

Begin: Befehle die nach \begin{UmgebungName} ausgeführt
werden.
Definition lokaler Makros, Zähler verändern, . . .

Ende: Befehle die nach \end{UmgebungName} ausgeführt
werden.
Formatierungen beenden, . . .
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Beispiel: die Beweise

Beweis 2: was-auch-immer

Autor: vermutlich ein Grieche
Jahr: bestimmt schon lange tot

Der Beweis kann dann hier stehen,
mit Zeilenumbrüchen und Betonungen.

Lokale Makros können hier verwendet werden.
q.e.d
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Beispiel: die Beweise

\newenvironment{myProof}[3]
{

\renewcommand{\qed}{\newline\rightline
{\Large\textbf{\textit{q.e.d}}}}

\stepcounter{Beweis} \label{#1}
\hrule
\\Beweis \theBeweis: #1
\footnotesize

\begin{tabbing}
xxxxxxxx\=xxxxxxxxxx\kill
Autor: \> #2 \\
Jahr: \> #3

\end{tabbing}
}
{ \qed \hrule }
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Lokale Makros I

Problem bei der Übergabe von Argumenten:
Argumente der lokalen Makros (#1, #2, . . . )
werden überschrieben mit Argumenten des umgebenden
Makros (#1, #2, . . . )
Lösung: verdoppeln der #-Zeichen: ##1, etc.
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Lokale Makros Beispiel

\newenvironment{falsch}[1]
{

\newcommand{\innen}[1]{innen: #1}
Umgebung: #1

}{}

falsch:
Umgebung: Parameter der Umgebung Lokales Makro −→ innen:
Parameter der Umgebung
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Lokale Makros Beispiel

\newenvironment{richtig}[1]
{

\newcommand{\innen}[1]{innen: ##1}
Umgebung: #1

}{}

richtig:
Umgebung: Parameter der Umgebung Lokales Makro −→ innen:
lokales Argument
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UML-Klassendiagramm I



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

UML-Klassendiagramm II

Erzeugt wurde diese Ausgabe mittels:

\begin{UMLClass}{myClass1}
\attrib{-}{attribut1}
\attrib{-}{attribut2}
\attrib{-}{attribut3}
\method{+}{getAttrib1}{void}
\method{+}{setAttrib1}{int}

\end{UMLClass}
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UML-Klassendiagramm III

\newenvironment{UMLClass}[1]
{

%begin -lokale Kommandos
\newcommand{\attrib}[2]{

##1 | ##2 \\
\hline

}

\newcommand{\method}[3]{
##1 | ##2():##3\\
\hline

}
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UML-Klassendiagramm III

%begin - anzeigen
\begin{table}[h]
\begin{tabular}{|l|}
\hline

\bfseries{#1}\\
\hline
\hline

}
{

%end
\hline
\end{tabular}
\end{table}

}
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Redefinieren vorhandener Makros

Funktion eines Makros verändern:

\renewcommand{\Makro}{Inhalt}

Haben wir bereits verwendet: \the. . . -Kommando der Zähler!
Identisch mit dem \newcommand{}-Befehl (Argumente, etc.)
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Erweitern vorhandener Makros

Kopieren eines Makros mit let-Befehl von TEX

\let\KopieBefehl\OriginalBefehl

Erweitern der Funktionalität:
Das ursprüngliche Makro wird kopieren
Makro redefinieren mit neuen Befehlen und Kopie

Beispiel:
\let\oldEmph\emph
\renewcommand{\emph}[1]{\oldEmph{\textbf{#1}}}
\emph{das neue Kommando} und
\let\emph\oldEmph
\emph{das ursprüngliche Kommando}
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Eingabe und Ausgabe in LATEX

Ausgabe: Makros können Meldungen ins Statusfenster schreiben
Eingabe: Argumente (zu formatierender Text) erst bei

Übersetzung festlegen,
Auswahl der Einzubindenen Dateien,
Bei Verwendung von Kontrollstrukturen richtige
Alternativen.

Befehle:

\typeout{Text}
\typein[\Variable]{Text für Eingabe}

Wahlweises Einbinden
\typein[\Datei]{Welche Datei einbinden:}
\includeonly{\Datei}
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Item-Liste

Zähler für 4 Stufen
Ändern durch Redefinition von \labelitem. . .

\renewcommand{\labelitemi}{$\longrightarrow$}
\renewcommand{\labelitemii}{\ding{227}}
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Enumerate-Liste

Zähler für 4 Stufen
Ändern durch Redefinition von \labelenum. . .

\renewcommand{\labelenumi}{Teil -- \theenumi:}
\renewcommand{\labelenumii}{Abschnitt -- \roman{enumii}}
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Enumerate-Liste II

Ziel:
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Enumerate-Liste II

Realisierung:

\renewcommand{\labelenumi}
{

\fbox{\Roman{section}.\theenumi}
}
\newcounter{zaehler}
\renewcommand{\labelenumii}
{

\setcounter{zaehler}{\value{enumii}}
\addtocounter{zaehler}{181}
\ding{\value{zaehler}}

}
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Description-Liste

Veränderung durch Redefinition von \descriptionlabel

Ein Argument wird übergeben.

\renewcommand{\descriptionlabel}[1]
{\textbf{\emph{\textsf{#1}}}}
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Allgemeine Liste

Neben den bisherigen Listen kennt LATEX auch eine generische Liste.

\begin{list}{DefaultMarke}{LayoutEinstellungen}
\item[Marke] Text
\item Text

\end{list}

Bei \item keine Marke angegeben ⇒ Default-Marke
verwenden
Anzeige der Marke Veränderbar durch Redefintion von
\makelabel

Layout-Einstellungen mit \setlength{Parameter}{Länge}
legen Abstände fest
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Layout-Parameter

Eine Auswahl:
\parsep Abstand zwischen den Absätzen innerhalb eines

Listeneintrages
\itemsep Abstand zwischen zwei Listeneinträgen
\leftmargin Abstand zwischen dem Textrand auf der linken Sei-

te und dem Beginn des Listeneintrages
\rightmargin Abstand zwischen dem Textrand auf der rechten

Seite und der Begrenzung der Listeneinträge
\labelsep Abstand zwischen der Marke und dem Beginn des

Listeneintrages
\labelwidth Breite der Box für die Marke
\usecounter Angabe welcher Zähler automatisch erhöht werden

soll, sobald \item aufgerufen wird.
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Layout-Einstellungen II



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

Beispiel 1
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Beispiel 1

\begin{list}{\ding{42}}
{

\setlength{\topsep}{0.5cm}
\setlength{\itemsep}{0.5cm}
\setlength{\leftmargin}{5cm}
\setlength{\labelwidth}{3cm}
\setlength{\labelsep}{1cm}
\renewcommand{\makelabel}[1]

{\textbf{\textsf{\large #1}}}
}
\item[Begriff1] Hier ist die Definition des 1. Begriffes
\item Hier eine Eintrag ohne eigene Marke

\end{list}
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Beispiel 2
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Beispiel 2

\newcounter{vers}
\begin{list}{\thevers. Vers}
{

\usecounter{vers}
\setlength{\labelwidth}{1cm}
\setlength{\leftmargin}{3cm}
\setlength{\labelsep}{0.5cm}
\renewcommand{\makelabel}[1]{\textsf{\large #1}}

}
\item Wer routet so spät durch Nacht und Wind? \\

Es ist der Router, er routet geschwind!
\end{list}
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TEX als Programmiersprache

TEX bietet uns Konstrukte einer Programmiersprache an:
Variablen (Register)
Operationen
Kontrollstrukturen (Schleifen, Bedingte Anweisungen)
Funktionen und Prozeduren (Makros)
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Variablen I

Zum Speichern von Werten:
Speicherbereiche mit Wertetyp, Register (Array)
aufgeteilt in Speicherzellen (0–255)

Beispielhaft 3 Register:

\count Number in ]− 231, 231[

\dimen Dimensionswerte (pt, pc, cm, . . . ;
\skip Für glue-Werte
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Variablen II

Anlegen einer Variablen = Bezeichners ⇐⇒ Zelle:

\countdef\Name = zelle \countdef\X = 255
\dimendef\Name = zelle \dimendef\Y = 255
\skipdef\Name = zelle \skipdef\Z = 255

Verwendung der Variablen in TEX:

\X = 0815
\the\X

Besser ist das Anlegen mit \new. . . Befehl (wg. Kollisionen)

\newcount\Name
\newdimen\Name
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Rechnen in LATEX und TEX

Arithmetische Operationen lassen sich mit folgenden Befehlen
durchführen:

\advance\Name by Wert \Advance\X by -42
\multiply\Name by Wert \multiply\Y = 255
\divide\Name by Wert \divide\Z by 2

Der advance-Befehl kann mit unterschiedlichen Datentypen (glue,
number, etc.) arbeiten, die Multiplikation und die Divison
funktionieren nur mit Integer-Werten.
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Beispiel: Division I

Bei der Division handelt es sich um eine Ganzzahlendivision:

\newcount\X \newcount\Y \newdimen\Z

\X = 10 \Y = 20
\advance\Y by \X
$Y = X+Y =$ \the\Y\\
\multiply\Y by 2
$2*Y =$ \the\Y\\
\divide\Y by 7
$60 /7 =$ \the\Y\\

Y = X + Y = 30
2 ∗ Y = 60
60/7 = 8
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Beispiel: Division II

Simulation von echter Division durch Verwendung von
Scaled-Points:

\Z = \textwidth
Textwidth = \the\Z\\
\Z = 60pt
\divide\Z by 7pt
$60 / 7 =$ \the\Z

Textwidth = 345.0pt
60/7 = 8.57143pt
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Nachteile:
Umständliche Prefix-notation
Befehle statt Operatoren
In LATEX steht das calc-Paket zur Verfügung

\newcounter{test} \setcounter{test}{10}
\setcounter{test}{ (\value{test} + 1) *

\value{test} / 2 }
Ausgabe: \thetest

Ergebnis (test): 55
Analoges Paket auch für Kommazahlen: fp
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Kontrollstrukturen

Für bedingte Anweisungen steht das Paket „ifthen“ zur Verfügung:

\ifthenelse{Bed}{Dann}{Sonst}
\newboolean Name
\setboolean Name Wert
\and, \or, \not
\isodd Zahl
\(, \)
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Kontrollstrukturen

Beispiel: Makro soll die aktuelle Uhrzeit anzeigen:

\newcommand{\printtime}
{

\newcounter{hours}%
\newcounter{minutes}%
%
\setcounter{hours}{\time/60}%
\setcounter{minutes}{\time-\value{hours}*60}%
%
\ifthenelse{\value{hours}<10}{0}{}\thehours:%
\ifthenelse{\value{minutes}<10}{0}{}\theminutes

}
Die aktuelle Zeit ist: \printtime.
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Schleifen

Schleifen werden mit \loop. . . \repeat Konstrukt realisiert
Dem \repeat wird ein \if vorangestellt (Abbruchbedingung)

\newcounter{testb}
\setcounter{testb}{1}
\loop

{\the\testb, }
\advance\testb by 1

\ifnum\testb<11\repeat

Zahlen: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10
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Beispiel: Schleife

\newcount\val
\newcount\step

\val=1
\step=2

\loop
\ifodd\val
\else{\the\val, }\fi
\advance\val by \step

\ifnum\step<101\advance\step by 1
\repeat

Zahlen:
6, 10, 28, 36, 66, 78, 120, 136, 190, 210, 276, 300, 378, 406,
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Beispiel: Schleife

Das analoge Makro aus dem „ifthen“-Paket:

\whiledo {Bedingung}{Körper}
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Beispiel: Fibonacci

\newcounter{fiba}% 1. Zahl
\newcounter{fibb}% 2. Zahl
\newcounter{fibc}% Summe
\newcounter{fibrun}% Durchlauf

\newcommand{\init}
{ \setcounter{fiba}{1}

\setcounter{fibb}{1}
\setcounter{fibrun}{0}

}

\newcommand{\stepfib}
{ \add

\rotate
}



Einleitung Grundlagen Zähler Makros LATEX-IO Listen Programmieren

Beispiel: Fibonacci

\newcommand{\add}
{

\setcounter{fibc}{\thefiba}
\addtocounter{fibc}{\thefibb} %Summe

}

\newcommand{\rotate}
{

\setcounter{fiba}{\thefibb}
\setcounter{fibb}{\thefibc}

}
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Beispiel: Fibonacci

% fib{k} gibt die k-te Fibonaccizahl F_k
\newcommand{\fib}[1]
{

\init
\whiledo{\thefibrun < #1}
{

\stepfib
\stepcounter{fibrun}

}
\thefiba

}
}
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Beispiel: Fibonacci

\newcounter{i} \newcounter{en} \setcounter{en}{20}
Die ersten \theen\ Fibonacci-Zahlen lauten:\\
\whiledo{\thei < \theen}
{

$\fib{\thei}$ \stepcounter{i}
}

Die ersten 15 Fibonacci-Zahlen lauten:
1 1 2 3 5 8 13 21 34 55 89 144 233 377 610
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